
Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
 
Regisseurin Petra Hoffmann erzählt in ihrem Dokumentarfilm und danach über 
die sandinistische Revolution in Nicaragua 1979, die den damaligen Diktator  
Anastasio Somoza ablöste.  
 
Ihre Aussage: „Natürlich waren wir Idealisten.“ kann und soll von den Besuchern 
des Films hinterfragt werden. Braucht es heute nicht wieder viele Idealisten, die 
sich für eine friedliche, faire und demokratische Gesellschaft stark und auf den 
Weg machen? 
 
Der Film zeigt Lebenswege von Protestierenden, Helfenden und Künstler*innen 
aus Nicaragua und anderen Ländern, die als Brigadist*innen am Umbau Nicara-
guas teilhaben wollten. Der Film zeigt die „Verwandlung“ des Revolutionärs  
Daniel Ortega zum Despoten. Alte und neue Bilder und Filmsequenzen zeigen, 
dass es kein „normaler“ Film, sondern ein Herzensprojekt ist. Sehenswert für 
„alte und neue Revolutionäre“.  
 
Durch Ihre Anwesenheit steht Petra für Fragen, die sich aus der Darstellungsform 
ergeben können, zur Verfügung. Und vielleicht vermag es der Abend, der Super-
kraft Solidarität neue Power zu geben. 
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